AUSLANDSSTUDENTEN  AN  DER  FAKULTÄT  FÜR  WELTPOLITIK (FMP)
Fakultät für Weltpolitik bildet die Bürger aus dem Ausland und aus den ehemaligen Sowjetrepubliken im Studiengang – 41.03.05 – „internationale Beziehungen“ aus. 

Dauer des Studiums:  4 Jahre.

Formen des Studiums: Direktstudium, auf der Vertragsbasis
Programm der Vorbereitung: Bachelor-Studiengang 
Programm der Vorbereitung: Magistratur-Studiengang 
Gegenwärtig betragen die Auslandsstudenten 10% von der ganzen Zahl der Studierenden an der Fakultät. Zum Studium an der FMP kommen die Bürger aus China, Südkorea, Belgien, Deutschland, Kasachstan, Weißrussland, Turkmenistan, Aserbaidshan, aus der Ukraine und Türkei, den USA und anderen Ländern.
Neben den Fachfächern studieren (erlernen) sie gründlich Russisch, machen sich mit der russischen Kultur und Geschichte vertraut.  Gemeinsam mit den russischen Bürgern vervollkommnen sie sich in ihrer Fachrichtung an dem von ihnen gewählten Lehrstuhl. Die Hochschullehrer der Fakultät bieten den ausländischen Studenten solche Themen als Kurs- und Diplomarbeiten an, die verschiedene Aspekte der bilateralen Beziehungen Russlands  und ihrer Heimatländer  behandeln. Sie dürfen auch von der MGU-Bibliothek kostenfrei Gebrauch machen.
Außer des Studiums führen die Auslandsstudenten der Fakultät ein aktives Leben und beteiligen sich unmittelbar an allen wissenschaftlichen Veranstaltungen und Kulturprogrammen der FMP.
Die Bewerber  um das Studium an der MGU können einen  Ausbildungskurs  am Institut für russische Sprache und Kultur nach ihrem Wunsch durchnehmen (Fußnote/Verweis).
AUFNAHMEPRÜFUNGEN FÜR DIE AUSLÄNDISCHEN BEWERBER:
Bachelor:

· Russisch als Fremdsprache (Aufnahmegespräch)
· Geschichte von Russland (schriftlich)

Magistratur:

· Englisch (schriftlich)

· Geschichte der internationalen Beziehungen (schriftlich)
TERMINE DER DURCHFÜHRUNG VON DEN AUFNAHMEPRÜFUNGEN IM ZEITRAUM  v.11. bis zum 20.JULI  2015 WERDEN ZUSÄTZLICH BEKANNTGEGEBEN
Die Bewerber um das Studium an der Fakultät für Weltpolitik legen nach dem Abschluss des Ausbildungskurses  am Institut für russische Sprache und Kultur  alle Prüfungen bis zum 1.Juli 2015 ab (Prüfungstermine werden zusätzlich mitgeteilt)
Die Immatrikulation der Auslandsstudenten erfolgt im Falle der erfolgreich bestandenen Prüfungen nach der Vorlegung aller notwendigen Unterlagen (siehe unten), nach der Unterzeichnung des Vertrages über das Studium eines ausländischen Studierenden und nach der Vorlegung einer Kopie mit der schon bezahlten Quittung.
DIE  LISTE MIT DEN NOTWENDIGEN DOKUMENTEN FÜR DEN EINTRITT DES STUDIUMS AN DER FMP: 
BACHELOR:
1. Fragebogen/Bewerbung um das Studium (wird während der Abgabe von den Unterlagen ausgefüllt)
2. Originalzeugnis  über den Abschluss der vollen mittleren Ausbildung gleichwertig den Bildungszeugnissen des russischen Staates mit der Angabe der erworbenen Qualifikation,  erlernten Fächer und erhaltenen Noten
3. Original des Beiblattes zum Bildungszeugnis

4. Notariell beglaubigte russische Übersetzung des Ausbildungszeugnisses samt der Beilage dazu. Die Übersetzung kann vom Notar in der RF oder bei der Botschaft (im Konsulat) im Lande der Ausstellung beglaubigt werden.
5. Ausbildungszeugnis muss Apostille enthalten.

6. Für die Absolventen des Instituts für russische Sprache und Kultur Zertifikat über die bestandenen Prüfungen in der russischen Sprache

7. Medizinische Bescheinigung

8. Medizinische Bescheinigung über das AIDS-Fehlen (von der MGU-Poliklinik)
9. Passkopie mit der in der RF notariell beglaubigten russischen Übersetzung (Passoriginal muss vorgezeigt werden)
10. Kopie der Migrationskarte

11. Kopie des Visums

12. Lichtbilder (3x4, schwarz/weiß, matt)
Magistratur (Masterstudiengang, Masterstudium)

1) Bildungszeugnisse (Abitur/Schulabschluss, Diplom und Einlageblatt (Beiblatt) des Bachelor-Abschlusses), die den staatlich festgelegten Bildungszeugnissen der Russischen Föderation gleichwertig/gleichgestellt  sind und die für Immatrikulation in die entsprechende Stufe der Fachhochschulausbildung nötig sind, mit Angabe der erworbenen Qualifikation (des Grades), der erlernten Studienfächer und der erhaltenen Noten 

2) Die notariell beglaubigte Übersetzung ins Russische von allen Bildungszeugnissen und Noten  in den erlernten Studienfächern
3) Das Zeugnis (die Bescheinigung) des vorgegebenen Musters über die Ablegung der Prüfung in Russisch (oder Lehrfach Russisch im Bildungszeugnis)

4) Die ärtzliche Bescheinigung des vorgegebenen Musters, die fehlende Gegenanzeigen in Bezug auf das Studium in der Russischen Föderation beweist. 

5) Die auf dem Gelände der RF gültige ärtzliche Bescheinigung (Attest), die vom Ausbleiben (Nichtvorhandensein) der HIV-Infektion zeugt.  

6) Die Kopie des Passes mit der notariell beglaubigten Übersetzung ins Russische (das Original des Passes wird vorgelegt)

7) Die Kopie des Visums

8) Die Kopie der Migrationskarte

9) 6 Lichtbilder 3x4 cm (matt)

Die Annahme der Unterlagen erfolgt vom 15.Juni bis zum 10.Juli  2015 im 1. Gebäude für Geisteswissenschaften der MSU, im 5.Stock, Raum 559, Tel. (495) 939 41 20

Visaunterstützung für die Studienbewerber:

Der ausländische Studienbewerber kann die Aufnahmeprüfungen mit dem Reisevisum ablegen. Nach der erfolgreichen Prüfungsablegung wird vom Studienbewerber und der Fakultät ein Studienvertrag abgeschhlossen. Der Studienbewerber reist aus der RF aus, um die Einladung (Zusage) zu bekommen und das Studienvisum zu beantragen.

Im Laufe des Studienjahres wird das Visum für  den Zeitraum des bezahlten Studienvertrages verlängert.

Laut der Gesetzgebung der Russischen Föderation soll sich jeder ausländische Bürger im Laufe von 7  Tagen nach der Einreise beim Migrationsamt anmelden. Dazu muss sich der Student gleich am nächsten Tag  nach der Ankunft an die Auslandsabteilung der Fakultät wenden.
